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IZ X k ^ c
aus dem Mandatenbuch der Stadt Bern/

wegen Verbote aller fremden Calender«.

WIR Schultheiß und Räth der Stadt Bern, thun kund hiemit: Alsdann
mit bestnderm Mißfallen Wir wahrnehmen müssen daß Unsern Ordnungen zuwider allerhand
Bücher nn Land den Unsrigcn angetragen, und in grosser Anzahl verkaust werden die vielerlei) bc,
denklicht Sachen in sich halten ; ja ftlbsten dergleichen den alljährlich ausgebenden Kalendern
einzuverleiben man sich bemühet rc. Daß dcmenach Wir, aus Landesvätcrlichcr Vorforg, Unser
unterm zten Merzen lez^htn dcßthalb publiciertcn Verbott zu erfrischen, erforderlich und noth,
wendig erachtet ; gestalten alles Husieren Handeln und Feiltragen dergleichen Büchern, und
aller anderer, als der sogenannten Bern-Kalendern, so mit dem gcdruktcn Bären bezeichnet und
privilegirt, zu allen Zeiten völlig, und bey Poen der Confiscation, auch Obrigkeitlicher Ungnad,
alles Ernsts hiemit gänzlich vsrbotten habe» wollen ; immassen männiglich Unserer Angehörigen,
diß Verbott in Acht zu nehmen, und sich selbst vor Schaden zu seyn wissen wird. Datum den

listen Christmonat 1711. Dieses Verbott erneuert den 2;stcn May 1784.

Seyd gesegnet an des Jahres Strahle, Reichere Bewohner dieser Erde,

Vermischte Geschichten.

Zum neuen Jahre.

Liebe Waller in dem Erdenthale,
Seyd gesegnet mir im Weihgesang,
Der im Saitensturme
Aus der Seele drang.

Die ihr euch erwärmt am Feuerhecrde;
Seyd barmherzig; Kälte drükt das Land.
Werst um nakte Hüften
Wärmendes Gewand. ^

Weltbeherrscher, die auf gsldnen Sitzen
Gute lohnen, Frevler niedcrblitzen,
Kronenträger, Fürsten, die ihr hier
Gottes Nachbild strahlet;
Seyd gesegnet mir!

Wer da leiden muß im neuen Jahre,
Jeder arme Duldende erfahre
Daß sein Herrscher sey — ein großer Geist,
Aller Wesen Schöpfer
Der — Erbarmer heißt.

Seyd gesegnet, Sidler in den Hntten,
Die ihr wenig, die ihr viel gelitten;
Wallet auf der stcinbesäten Bahn
Eurer Lcbenswallsahrt
Nuthig himmelan.

Baterland, du Mutter großer Sohne
Hör' auch meine hcrzentquollncn Töne;
Sieh, ich strecke über dir die Hand,
Weinend dich zn segnen

F
Liebes Vaterland!!

D̂ev
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